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Mitteilungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Dermatologie und
Venerologie

Datum: 25. November 2010

Orte: Dermatologische Universitätsklinik, Basel

Anmeldefrist: 1. Juli 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil-
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Désirée & Niels Yde-Stiftung

Die schweizerisch-dänische Stiftung unter-
stützt medizinische Forschungsprojekte und
hat als Prioritätsgebiet für das Jahr 2010 ge-
wählt: «Zell- und molekularbiologische Stu-
dien bei Diabetes».
Die Stiftung lädt ein, Gesuche um Unterstüt-
zung für wissenschaftliche Projekte auf die-
sem Gebiet einzureichen. Es steht ein Beitrag
von bis zu Fr. 200000.– zur Verfügung. Bei-
träge können gewährt werden für laufende
Kosten und Geräte, nicht aber für Saläre und
Reisekosten. Im Vordergrund stehen Projekte
in schweizerisch-dänischer Zusammenarbeit.
Gesuche sind bis spätestens 17. März 2010 an
untenstehende Adresse wie folgt einzurei-
chen: Auf einem Spezialformular, zu bezie-
hen bei nachstehender Adresse, in 9facher
Ausfertigung, abgefasst in englischer Sprache,
enthaltend Projektbeschreibung sowie die
Höhe des beantragten Unterstützungsbei-
trages.
Désirée & Niels Yde-Stiftung, c/o Dr. Georg
Wiederkehr, Bahnhofstrasse 44/46, Postfach
1130, CH-8028 Zürich. Die Bewerber werden
im Juni 2010 über die Entscheidung infor-
miert.

Facharztprüfung

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Innere Medizin

Datum: Mittwoch, 23. Juni 2010 (9.00–
14.00 Uhr)

Ort: BEA-Halle, Bern Wankdorf (Tram Nr. 9
bis Guisanplatz)

Anmeldefrist: 15. April 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil-
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Infektiologie

Datum: Mittwoch, 8. September 2010

Orte:
– Inselspital, Bern
– Universitätsspital, Basel
– Universitätsspital, Zürich

Anmeldefrist: 15. Mai 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil-
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Neurologie

Erster Teil: schriftlich:
MC-Prüfung auf Englisch

Ort: Inselspital, Bern

Datum: 27. August 2010, 14.00 Uhr

Zweiter Teil: mündlich und praktisch

Ort: Kantonsspital, Aarau (Neurologie)

Datum: 29. Oktober 2010

Anmeldefrist: 31. Mai 2010

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des SIWF unter www.siwf.ch �Weiterbil-
dung AssistenzärztInnen� Facharztprüfungen

Hans Debrunner-Preis

Preis zur Förderung der Zusammenarbeit
zwischen Orthopäden und Hausärzten

Zu Ehren von Hans Debrunner, Professor und
Ordinarius für Orthopädie an der Universität
Basel (1948–1959), wird unter dem Patronat
der SGO und der SGAM ein Förderpreis aus-
gesetzt, angeregt von seinem Sohn und Ortho-
päden Dr. med. Alfred Debrunner, Uitikon.
Der Preis wird für Arbeiten vergeben, die eine
Brücke zwischen Spezialisten (insbesondere
Orthopäden) und Hausärzten schlagen. Aus-
gezeichnet werden Lehrbücher, Publikatio-
nen, IT-Technologien und Veranstaltungen in
Aus-, Weiter- und Fortbildungen, die in ein-
facher, klar verständlicher Form und Sprache
den Hausärztinnen und Hausärzten, den Spe-
zialärzten oder Studierenden die Grundlagen
des Spezialfaches Orthopädie vermitteln und
ihnen Hilfe für die praktische Arbeit mit ihren
Patienten geben. Einreichung der Arbeiten
bitte elektronisch und auf Papier in 2 Exem-
plaren.
Die Preissumme beträgt insgesamt Fr. 25000.–.
Sie kann an eine oder mehrere Arbeiten ver-
geben werden. Die Jury besteht aus Vertretern
der SGO, der Hausarztmedizin und weiteren
Fachpersonen. Sie wird präsidiert durch Prof.
Dr. med. Peter Tschudi, Institut für Hausarzt-
medizin, Universität Basel.

Einreichschluss ist der 2. April 2010. Die Preis-
verleihung findet am 1. Juli 2010 anlässlich
des SGO Jahreskongresses in St. Gallen statt.
Weitere Informationen: www.debrunner-preis.
populus.ch
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Schweizerische Gesellschaft
für Neonatologie

Förderpreis

Dieser Förderpreis wird einer Forscherin oder
Klinikerin bzw. einem Forscher oder Kliniker
verliehen, die bzw. der eine hervorragende
wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet der
Neonatologie verfasst hat und einen Studien-
aufenthalt im In- oder Ausland plant. Der För-
derpreis im Werte von Fr. 10 000.– wird von
der Firma Milupa SA Schweiz gestiftet und soll
ein Beitrag an die Reise- und Lebenskosten
während des Studienaufenthaltes sein.
Die Kandidatinnen und Kandidaten reichen
einen Plan für einen Forschungsaufenthalt
ein. Dieser soll Folgendes enthalten:
– Ziel des Studienaufenthaltes;
– Curriculum vitae;
– bereits erbrachte Vorleistungen (mindes-

tens eine relevante Arbeit in einem peer re-
viewed journal zum Druck angenommen)

– Bestätigung der Gastinstitution, in der
Unterstützung und Benützung der Infra-
struktur zugesagt werden.

Das Preisreglement kann beim designierten
Präsidenten der Schweizerischen Gesellschaft
für Neonatologie angefordert werden (Dr. R.
Pfister, PhD, Unité der Néonatologie/HUG,
Rue Willy Donzé 6, 1205 Genf). Der Forschungs-
plan soll samt Beilagen in fünffacher Ausfüh-
rung bis 15. Mai 2010 eingesandt werden.
Die Preisverleihung findet anlässlich der Jah-
resversammlung der Schweizerischen Gesell-
schaft für Pädiatrie am 17./18. Juni 2010 in
Crans-Montana statt.

Schweizerische Gesellschaft
für Angiologie

Schweizerischer Angiologiepreis 2010

Die Schweizerische Gesellschaft für Angiologie
verleiht einen Preis von Fr. 10 000.– für eine
wissenschaftliche Arbeit über Gefässkrankhei-
ten. Die Arbeit kann ein zur Publikation ein-
gereichtes Manuskript oder bereits veröffent-
licht sein (2009–2010).

Curriculum vitae und Bewerbung für den An-
giologiepreis sind bis zum 15. Juni 2010 in je
5 Exemplaren einzusenden an: Prof. Henri Bou-
nameaux, Hôpitaux Universitaires de Genève
(HUG), Service d‘angiologie et d’hémostase, 2,
rue Gabrielle-Perret-Gentil, 1211 Genève 14.

Der Preis wird anlässlich der 15. Dreiländer-
tagung der Schweizerischen, Deutschen und
Österreichischen Gesellschaften für Angiologie
in Basel verliehen (12. bis 15. September 2010).

Schweizerische Gesellschaft
für Endokrinologie
und Diabetologie (SGED)

Neue Ehrenmitglieder

An der Jahresversammlung der SGED von
Ende November wurden drei neue Ehrenmit-
glieder ernannt:
Prof. Dr. Ulrich Keller, Basel
Prof. Dr. Giatgen A. Spinas, Zürich
Prof. Dr. Claes B. Wollheim, Genève

Den drei Geehrten wurde damit für ihr lang-
jähriges und engagiertes Handeln zugunsten
unserer noch sehr jungen Fachgesellschaft ge-
dankt. Die SGED wurde 1997 als Zusammen-
schluss zwischen der Fachgesellschaft der
Endokrinologen und der medizinisch-wissen-
schaftlichen Sektion der schweizerischen Dia-
betes-Gesellschaft gegründet. Alle drei Geehr-
ten waren massgeblich an den Vor- und Auf-
bauarbeiten beteiligt. Die Mitglieder bedanken
sich in aller Form für dieses uneigennützige
Engagement.

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft
für Laparo- und Thorakoskopische
Chirurgie (SALTC) / Association
Suisse pour la Chirurgie Laparo-
scopique et Thoracoscopique
(ASCLT)

Vorstand/Comité 2010

Präsident/Président
Dr. med. Andreas Scheiwiller, Luzern

Vize-Präsident/Vice-Président
PD Dr. med. Dieter Hahnloser, Zürich

Past-Präsident/Past Président
Prof. Dr. med. Thomas Kocher, Baden

Sekretär/Sécretaire
Dr. med. Walter Gantert, Luzern

Vorstandsmitglieder/Membres du Comité
Dr. med. Guido Beldi, Bern
Dr. med. Diego De Lorenzi, Grabs
PD Dr. med. Ulrich Güller, Bern
Prof. Dr. med. Philippe Morel, Genève
PD Dr. med. Marc Reymond, D-Bielefeld
Prof. Dr. med. Rachel Rosenthal, Basel
PD Dr. med. Markus Schäfer, Lausanne
Dr. med. Andreas Zerz, St. Gallen

SALTC Sekretariat/ASCLT Secrétariat
c/o Meister ConCeptGmbH, Schürliweg 2,
CH-8046 Zürich, 044 371 40 30, Fax 044
371 40 31, www.saltc.ch

Berner Fachhochschule

Bachelorstudiengang Pflege akkreditiert

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdeparte-
ment EVD hat die Akkreditierung des Bache-
lorstudiengangs Pflege der Berner Fachhoch-
schule BFH formell bestätigt. Seit Herbst 2006
ist es möglich, am Fachbereich Gesundheit der
BFH Pflege auf akademischem Niveau zu stu-
dieren und mit dem Titel «Bachelor of Science
BFH in Pflege» abzuschliessen. Die Ausbildung
ist praxisbezogen und basiert auf wissenschaft-
licher Grundlage. Ab Herbst 2010 wird die
BFH gemeinsam mit den Fachhochschulen
Zürich und St. Gallen zudem einen konseku-
tiven Masterstudiengang (Master of Science)
in Pflege anbieten – die Bewilligung durch das
EVD vorausgesetzt.

Kontakt und weitere Informationen: Berner Fach-
hochschule, Fachbereich Gesundheit, Dr.
Cornelia Oertle Bürki, Fachbereichsleiterin,
Tel. 031 848 35 00, cornelia.oertle@bfh.ch,
www.gesundheit.bfh.ch/pflege

Hilfskasse für Schweizer Ärzte

Eingegangene Spenden

Vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2009 sind
432 Spenden im Gesamtbetrag von Fr. 61766.–
eingegangen. Der Stiftungsrat der Hilfskasse
für Schweizer Ärzte freut sich sehr, diese Gaben
bekanntgeben zu dürfen, und dankt allen Spen-
derinnen und Spendern recht herzlich. Damit
die Spenden in voller Höhe den Destinatä-
ren zukommen, haben wir uns entschlossen,
für Spenden unter Fr. 500.– auf den Versand
von persönlichen Dankschreiben zu verzich-
ten. Wir hoffen sehr, dass diese Massnahme
bei allen Spendern auf Verständnis stösst.

Der Kassier des Stiftungsrates


